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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir erleben gerade die größte Herausforderung für uns alle, eine Herausforderung,  
wie wir sie noch nie erlebt haben!

Mit Selbstdisziplin, Rücksichtnahme, Besonnenheit und Ruhe werden wir diese schwierige 
Situation meistern.

Die Reduzierung der sozialen Kontakte ist nach Einschätzung der Experten die einzige  
wirksame Möglichkeit, die Ausbreitung der Krankheit zu bremsen. 

Eine ganze Reihe unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger, vor allem die älteren unter Ihnen, wissen vielleicht nicht, wer für 
Sie in diesen Tagen Ihre notwendigen Einkäufe erledigt.

Gott sei Dank unterstützen sich in unserem Dorf noch die Nachbarn gegenseitig!

Dort, wo, aus welchen Gründen auch immer, dies nicht möglich ist, bieten die beiden Sportvereine SCH und SSV sowie 
die Gruppe Für-Einander unter dem Motto „Wir sind füreinander da!“ einen Einkaufsservice an, der alle erreicht: 

Jung und Alt, Senioren, Kranke, Vorbelastete, Menschen in Quarantäne, aber auch Bürger, die einfach nur Angst haben, 
das Haus zu verlassen. 

Haben Sie keine Scheu und rufen Sie bei Bedarf an:

Hinter diesen Rufnummern steht ein Netzwerk, das allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit eines ehrenamtlichen 
Einkaufsservices bietet. Rufen Sie an, geben Sie Ihren Einkauf telefonisch durch und lassen Sie sich die Lebensmittel 
nach Hause liefern. Die Organisatoren machen das gerne für Sie. 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ den Familien, Freunden, Nachbarn und Organisatoren des Einkaufsservices für die  
Unterstützung derjenigen in unserer Gemeinde, die vor allem in dieser Zeit unsere Hilfe brauchen.

Diese tolle Aktion zeigt einmal mehr, dass wir Hermaringer zusammenstehen wenn´s gilt. Wir können uns  
aufeinander verlassen - das macht uns so stark!

Unser WIR-Gefühl lebt!

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!
Ihr

Jürgen Mailänder
Bürgermeister

Gruppe Für-Einander:

Fam. Graf, Tel. 4269
Frau Sommer, Tel. 4573
Frau Cieslik, Tel. 21560
Frau Maier, Tel. 22634
Frau Zengerle, Tel. 933619
Frau Kölbel, Tel. 24551

SSV Hermaringen:

Tel. 0173 6509417
Volker Staudenmeyer

SC Hermaringen:

Tel. 0173 4160287
Patrick Mair



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Notfalldienst: 116117
Heidenheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim

Mo., Di., Do. 19:00 – 22:00 Uhr / Mi. 15:00 – 22:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 22:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 22:00 Uhr
Ab 22:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 26. März 2020 
Karl-Olga-Apotheke, In den Schlossarkaden, Karlstr. 12, HDH 

Freitag, 27. März 2020 
Brenz-Apotheke, Voithstraße 1, Königsbronn 
Lonetal-Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen 

Samstag, 28. März 2020 
Schiller-Apotheke, Bergstr. 2, Heidenheim 

Sonntag, 29. März 2020 
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Straße 1, Nattheim 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten 

Montag, 30. März 2020 
Heckental-Apotheke, Rückertstr. 23, Heidenheim 

Dienstag, 31. März 2020 
Brücken-Apotheke, Ulmer Str. 55, Giengen 
Albuch-Apotheke, Hauptstr. 72, Steinheim 

Mittwoch, 1. April 2020 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, Heidenheim 

Donnerstag, 2. April 2020 
Rathaus-Apotheke, Am Rathaus 11, HDH-Schnaitheim 

Kinder- und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10:00 – 16:00 Uhr
in der Notfallpraxis Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Alle Veranstaltungen entfallen
wegen der Coronavirus-Problematik!

Abfallkalender:
 
Restmüll
Hermaringen: Freitag, 27. März 2020 (KW 13) 
Allewind: Donnerstag, 2. April 2020 (KW 14)
 
Gartenabfälle
Hermaringen: Dienstag, 31. März 2020 (KW 14)
 
Bio-Mülltonne
Hermaringen: Freitag, 27. März 2020 (KW 13)
 
 

Öffnungszeiten vom Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Dringender Appell an die Bevölkerung des Landkreises Heidenheim im Zusammenhang  
mit dem Coronavirus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Landkreises Heidenheim,
seit einigen Wochen beobachten wir mit großer Sorge die Ausbreitung des Coronavirus auf der ganzen Welt. Eine beun
ruhigend hohe Zahl an Infizierten sowie steigende Todesfälle, auch in Deutschland, verdeutlichen den Ernst der Lage,  
die mittlerweile tiefgreifende Auswirkungen hat. Die Folgen, insbesondere auch für die Wirtschaft in unserem Land,  
werden weitreichend sein. 

Auch vor dem Landkreis Heidenheim macht die dynamische Entwicklung nicht halt. Die Situation wird zunehmend kom-
plexer und herausfordernder. Dies machen die weiter steigenden Fallzahlen der an Corona Infizierten, auch im Landkreis, 
und die stärker werdenden Einschränkungen in unserer Gemeinschaft und unserem sozialen Leben deutlich. Dennoch 
halten sich einige Bürgerinnen und Bürger nicht an die Verbote zum Schutz von uns allen. Sie verhalten sich leichtfertig 
und gefährden damit nicht nur die Gesundheit der Älteren und chronisch Kranken, sondern unserer gesamten Gesell-
schaft. Es ist an der Zeit, dass wir Verantwortung übernehmen, für uns, für unsere Angehörigen und für alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Vor allem die Jüngeren müssen jetzt an die Älteren denken und diese schützen.

Bei einer Situation, bei der die Gesundheit der Menschen im Mittelpunkt unserer Handlungen steht, ist eine einheitliche 
Vorgehensweise innerhalb des Kreisgebiets wichtig. Der Landkreis, die kreisangehörigen Städte und Gemeinden sowie 
alle weiteren relevanten Akteure ziehen dabei an einem Strang und stehen von Beginn an in permanentem Austausch. So 
kann rasch gehandelt werden. Wir werden diesen engen Dialog auch weiterhin fortsetzen, denn eine gute Abstimmung ist 
zur Bewältigung dieser schwierigen Situation notwendig. 

Die Landkreisverwaltung, zu der das Gesundheitsamt gehört, hat sämtliche zur Verfügung stehenden Kräfte gebündelt, 
die mit Hochdruck daran arbeiten, die gegenwärtige Situation zu meistern. Vorausschauend wurde schon am 26. Februar 
2020 auf Landkreisebene die Taskforce „Corona“ mit allen relevanten Organisationseinheiten der Landkreisverwaltung, 
des Deutschen Roten Kreuzes, der Feuerwehr und der Polizei gegründet. Diese berät täglich, betrachtet und bewertet 
dabei die Geschehnisse und Entwicklungen genau. Somit kann schnell reagiert und die Einleitung entsprechender  
Maßnahmen unter Berücksichtigung der Vorgaben der Bundes- und Landesregierung erfolgen. Auf Ebene der Städte und 
Gemeinden wird selbstverständlich durch die Oberbürgermeister und Bürgermeister entsprechend – unter Berücksichti-
gung der örtlichen Gegebenheiten – vorgegangen.

Schon frühzeitig wurden wichtige Maßnahmen zur Information der Landkreisbevölkerung eingeleitet, wie z. B. die Einrich-
tung einer Hotline „Gesundheit“ beim Landratsamt für Rat suchende Bürgerinnen und Bürger, die mit mehreren hundert 
Anrufen täglich sehr hoch frequentiert ist. Auf der neu eingerichteten Webseite www.info-corona-lrahdh.de werden zu-
dem tagesaktuell hilfreiche Informationen, Pressemitteilungen des Landratsamtes und themenrelevante Links zum Thema 
Corona veröffentlicht. 

Ganz aktuell wurde aufgrund des ansteigenden Aufkommens an Verdachtsfällen und Infizierten auf dem Heidenheimer 
Schlossberg in unmittelbarer Nachbarschaft zum Klinikum eine zentrale Corona-Ambulanz für den gesamten Landkreis 
Heidenheim eingerichtet. Betrieben wird diese in gemeinsamer Regie der Kassenärztlichen Vereinigung, der Kreisärzte-
schaft, der Kliniken Landkreis Heidenheim und des Gesundheitsamtes. Alle verantwortlichen Partner einschließlich der 
niedergelassenen Ärzte im Landkreis arbeiten mit ganzer Kraft daran, die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen sowie 
die Versorgung von Erkrankten sicherzustellen. Unser Klinikum bereitet sich intensiv vor und hat für freie Kranken- und 
Pflegebetten gesorgt.

Die Einschätzung, die Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel in ihrer Ansprache an die Bevölkerung der Bundesrepublik 
Deutschland mit den Worten „Es ist ernst“ zum Ausdruck brachte, ist deutlich. Unser gut funktionierendes Gesundheits-
system kann nur aufrechterhalten werden, wenn sich alle und damit jeder Einzelne an die Einschränkungen in den ver-
schiedensten Bereichen des gesellschaftlichen Lebens halten. Daher unser dringender Appell an die gesamte Bevölke-
rung des Landkreises: Unterstützen Sie uns und halten Sie sich an die Vorgaben, damit diese Ausnahmesituation 
bestmöglich überwunden werden kann – denn es ist tatsächlich ernst! 

Wenn wir alle zusammenhalten, können wir diese Herausforderung meistern. Gemeinsam sind wir stark im Landkreis 
Heidenheim! 

Ganz besonders danken möchten wir allen, die derzeit unermüdlich im Dienst sind, sei es z. B. haupt- oder ehrenamtlich 
im Gesundheitswesen, in der Nachbarschaftshilfe, aber auch im Bereich der Lebensmittelbranche. Sie alle leisten eine 
hervorragende Arbeit und wir wissen, dass wir uns auf Sie verlassen können.

Wir grüßen Sie herzlich und wünschen Ihnen, dass Sie alle gesund bleiben!

Landrat und Vorsitzender des Aufsichtsrats der Kliniken Landkreis Heidenheim gGmbH Peter Polta,
die Oberbürgermeister Bernhard Ilg und Dieter Henle
und die Bürgermeister Alfons Jakl, Roland Polaschek, Daniel Vogt, Jürgen Mailänder, Michael Stütz, Norbert Bereska, 
Marcus Bremer, Matthias Kraut, Holger Weise.

Amtliche Bekanntmachung
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Das Coronavirus hat auch Aus
wirkungen auf die Abfallwirtschaft
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb bietet den Bür-
gerinnen und Bürgern im Landkreis ein umfas-
sendes Leistungspaket an. So besteht für die 
meisten Abfälle und Wertstoffe im Landkreis ein Holsystem. 
Die Leerung der Bio- und Restmülltonnen sowie der Papier-
tonnen sind genauso wie die Abholung der Gelben Säcke, 
der Gartenabfälle und des Sperrmülls die Kernaufgaben. 
„Dies ist auch für die kommende Zeit uneingeschränkt ge-
währleistet. Es ist enorm wichtig, dass die Leerung der Rest- 
und Biotonnen sowie die Abholung von Sperrmüll und Gar-
tenabfällen und der Gelben Säcke weiterhin reibungslos 
funktioniert“, so Markus Kraus, Betriebsleiter des Kreisabfall, 
wirtschaftsbetriebes.

Dennoch ist es auch dem Kreisabfallwirtschaftsbetrieb ein 
wichtiges Anliegen, der Ausbreitung des Coronavirus entge-
genzuwirken. Aufgrund der besonderen Situation werden 
vorbeugende Maßnahmen ergriffen. Dafür bittet der Abfall-
wirtschaftsbetrieb um Verständnis. Die Verwaltung des 
Kreisabfallwirtschaftsbetriebes am Schmittenplatz wurde für 
Kunden geschlossen. Telefonisch und per E-Mail ist die Ver-
waltung aber weiterhin erreichbar. Die Wertstoff-Zentren im 
Landkreis bleiben bis auf Weiteres geschlossen. Das Entsor-
gungszentrum in Mergelstetten sowie die Deponien im 
Landkreis werden für private Kunden geschlossen. Für ge-
werbliche Kunden bleiben das Entsorgungszentrum sowie die 
Deponie Maierhalde geöffnet. Ab sofort können Kunden, die 
die Dienste der Verwaltung benötigen unter Tel. 07321 9505-0 
einen Termin vereinbaren. Private Kunden, die dringend im 
Entsorgungszentrum oder auf der Deponie Maierhalde ihre 
Abfälle anliefern wollen, müssen dies vorab telefonisch mit 
dem Kreisabfallwirtschaftsbetrieb unter Tel. 07321 9503-20 
abklären. Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb bittet darum, 
dass nur noch wirklich dringend notwendige Anlieferungen 
an den beiden Anlagen vorgenommen werden. 

„Wir bedauern diese Einschränkungen, müssen aber an die 
Gesundheit der Kreisbewohner und Mitarbeiter denken“,  
erläutert Markus Kraus, Betriebsleiter des Kreisabfallwirt-
schaftsbetriebs. „Durch die vielfältigen Kundenkontakte ist 
eine Ausbreitung des Coronavirus auch auf den Entsorgungs-
anlagen möglich. Die Umsetzung der oben genannten Maß-
nahmen ist daher wichtig.“

Auch die Abholung des Altpapiers durch die Vereine muss 
zunächst ausgesetzt werden. Dies liegt zum einen daran, 
dass im städtischen Gebiet keine Pressfahrzeuge mehr zur 
Verfügung stehen und zum anderen, dass die Vereinsmitglie-
der die Sammlungen nicht mehr durchführen können.

„Wir wissen um die Unannehmlichkeiten, aber wir alle sind in 
einer Situation, die wir so noch nie erlebt haben“, ergänzt 
Kraus. 

Weitere Informationen sind bei der Verwaltung unter Tel. 
07321 9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder im 
Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich. Zudem sind alle 
Abholtermine im Sammelterminkalender 2020 aufgeführt.

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Donnerstag, 26. März 
Frau Gertrud Weigang 
zum 80. Geburtstag.	

Gemeindewerke

Neue Strompreise ab 01.04.2020
Mit Inkrafttreten der neuen Strompreise zum 01.04.2020 wird 
für die Rechnungsstellung der jeweilige Zählerstand benö-
tigt. Zu diesem Zweck werden wir Ihren Zählerstand unter 
Berücksichtigung jahreszeitlicher Verbrauchsschwankungen 
nach einem statistischen Verfahren rechnerisch ermitteln. 
Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit, Ihren 
zum Zeitpunkt der Preisänderung aktuellen Zählerstand 
selbst abzulesen und uns mitzuteilen. In diesem Fall wird für 
die Rechnungsstellung der abgelesene aktuelle Zählerstand 
zugrunde gelegt.

Bei Fragen können Sie sich gerne unter Tel. 9547-35 an uns 
wenden.

Ihre
Gemeindewerke Hermaringen GmbH

Abbuchung Bezugsgebühr
für das Güssenblättle 2020

Am 01.04.2020 wird die Bezugsgebühr von 30,– € (inkl. 7 % MwSt.)
für das Nachrichtenblatt 2020 zur Zahlung fällig und wird abgebucht.

Wir bitten um entsprechende Beachtung.
Falls Sie uns keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, bitten wir den Betrag 

bis spätestens 30.03.2020 auf das Konto der BAIRLE Druck & Medien GmbH
Kreissparkasse Heidenheim

IBAN DE97 6325 0030 0000 8709 24 – BIC SOLADES1HDH
zu überweisen.

Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Bankdaten geändert haben.
Aboservice: www.bairle.de/amtsblatt

Vielen Dank – Ihre BAIRLE Druck & Medien GmbH

Aktion ,,Sie sind nicht allein“
Viele unserer Seniorinnen und Senio-
ren sitzen in dieser schwierigen Zeit 
alleine im Seniorenheim und dürfen 
keinen Besuch empfangen. Um ihnen 
eine kleine Freude zu bereiten, starten wir ab sofort die 
Aktion ,,Sie sind nicht allein“. 

Dazu benötigen wir Eure Hilfe, liebe Kinder aus
Hermaringen. 

Und das geht so: 
Hermaringer Kinder malen oder basteln ein Bild zu einem 
bestimmten Thema, welches immer wieder wechselt.  
Papiergröße maximal A4, Vorname und Alter mit drauf 
schreiben und ab zu uns in den Rathausbriefkasten. 

Wir werden Eure Bilder mit Eurem Namen dann unseren 
Seniorinnen und Senioren übergeben. 

Also - legt gleich los!

Thema KW 13 : Frühling 
Abgabe bis spätestens 05.04.2020 
bei: Gemeinde Hermaringen z. Hd. Frau Melanie Reinle, 
Karlstraße 12, 89568 Hermaringen (Briefkasten des Rat-
hauses am Eingang) 

Wer macht mit? 
Für Eure Kunstwerke bedanken wir uns schon jetzt recht 
herzlich. 

Euer Team vom Rathaus

Hermaringen
G e m e i n d e

Gemeinde Hermaringen I Karlstraße 12   I 89568 Hermaringen

▼

Harald Uherek

361.23

Telefon 07322/9547-18

Telefax 07322/9547-40

harald.uherek@hermaringen.de

20.  Mai 2003

3 Briefbogen.qxd :3 Briefbogen   30.01.2009  11:26 Uhr  Seite 1
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Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax 24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 8:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de.

Wochenspruch:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, 

dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene 
und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.                         

 Matthäus 20,28

Liebe Gemeindeglieder,
für den Zeitraum 16. März 2020 – 19. April 2020 setzen wir 
die reguläre Feier der Gottesdienste in unserer Evang. 
Marienkirche und alle anderen Gemeindeveranstaltungen 
(Offenes Singen, Jungschar, Konfirmandenunterricht,  
Bücherei u. a.) aufgrund der Corona-Epidemie aus.

Die Gottesdienste finden Sie als Online-Angebot seit dem 
vergangenen Sonntag zum Abruf auf unserer Homepage
http://www.hermaringen-evangelisch.de.

Auf weitere Angebote zur Feier von Andachten und zum Ge-
bet zu Hause oder in den Familien weisen wir schon jetzt hin:

Der Kindergottesdienst wird dort als Livestream immer am 
Sonntagmorgen um 10:00 Uhr zentral von Landespfarramt 
für Kindergottesdienst zugänglich sein.

Wir freuen uns, wenn Sie in nächster Zeit immer wieder  
unsere Homepage besuchen.

Unsere Glocken läuten zu den Tagzeiten zum Gebet. Um 
6:00 Uhr zum Frühgebet, um 12:00 Uhr zum Mittagsgebet 
sowie um 18:00 Uhr zum Abendgebet. Dazwischen erinnert 
uns das 11:00 Uhr-Läuten an Jesu Wiederkunft und um 
15:00 Uhr an die Sterbestunde Jesu. Insbesondere verwei-
sen wir auf den violetten Teil im Ev. Gesangbuch EG 771 und 
den türkisen Teil ab EG 788. An den Sonntagen läuten wir 
um 10:00 Uhr zur Gottesdienstzeit.

Wir schließen uns den Kirchengemeinden im Ulmer Raum an 
und läuten zusätzlich um 19:30 Uhr für drei Minuten zum  
gemeinsamen Hausgebet während der Corona-Krise.

Wir wissen uns in dieser Zeit miteinander verbunden, auch 
wenn wir uns nicht versammeln. Christus ist nahe – „Gott 
hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft, der Liebe und der Besonnenheit“ 2. Tim 1, 7.

Das Sekretariat ist telefonisch und per E-Mail erreichbar –  
die Präsenzzeit für die Gemeinde ist ausgesetzt. Nehmen Sie 
hier bitte telefonisch Kontakt auf, damit wir uns bestmöglich 
um Ihr Anliegen kümmern können.

In seelsorgerlichen Anliegen ist Pfr. Hägele – per E-Mail oder 
telefonisch erreichbar unter 07322 5272.

Weitere Infos entnehmen sie fortlaufend dem Mitteilungs-
blatt oder unserer Homepage http://www.hermaringen-evan-
gelisch.de.

Ihr Pfarrer Steffen Hägele
Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus 
Die Bücherei für Alle 
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Aufgrund des Coronavirus bleibt die Bücherei bis zum Ende 
der Osterferien, einschließlich Donnerstag, 16. April 2020 
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Zählerstand bitte eintragen und an die GWH senden!

Name

Straße

Ort

Energieart	 Zählernummer 	 Zählerstand

Strom

Ablesedatum

Unterschrift 	 Telefon

,
,
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Aussetzung des Elternbeitrages für den Kindergarten 
und die Krippe im April 2020 
Im Anschluss an die Übereinkunft des Städte- und Gemein-
detags setzen wir im evangelischen Kindergarten „Konfetti“ 
den Einzug der Elternbeiträge für den Kindergarten und die 
Krippe im Monat April 2020 aus.

Wir bitten um Ihre Kenntnisnahme.

Texte für den 5. Fastensonntag, 29. März 2020 
Erste Lesung: Ez 37,12b-14
Zweite Lesung: Röm 8,8-11
Evangelium: Joh 11,1-45

Wir weisen hin auf die Möglichkeit der Mitfeier von Gottes-
diensten in den öffentlich-rechtlichen und kirchlichen  
Sendern, z. B.
•	� Sonntägliche Eucharistiefeier aus der Domkirche St. Mar-

tin, Rottenburg um 9:30 Uhr, Liveübertragung über die  
diözesane Homepage www.drs.de

•	 ZDF-Sonntagsgottesdienste um 9:30 Uhr, live im ZDF
•	� Katholischer TV EWTN über die Homepage www.ewtn.de 

als Livestream oder über den kostenfreien Empfang mit 
einer digitalen Satelittenanlage (unter Senderkennung 
EWTN kathTV)

•	� Katholisches Fernsehen unter k-tv.org/programm mit 
	 regelmäßigen Liveübertragungen
•	 Radio Horeb: www.horeb.org/programm

Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderats vom  
22. März 2020 in der Kirchengemeinde Maria Königin 
Hermaringen im Dekanat Heidenheim 
Hiermit wird das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis 
der Kirchengemeinderatswahl bekannt gegeben:
Die Zahl der Wahlberechtigten: 549
Die Zahl der Wähler/-innen: 103
Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 103
Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Die Zahl der gültigen Stimmen: 583

Namen der Gewählten mit Stimmenzahl:
Name 	       Stimmen
1. Meier, Hans-Rudolf 	 100
2. Fiedler, Stefan 		  96
3. Beyrle, Jeanette 		  99
4. Zenker, Marion 		  96
5. Kastler, Doris 		  97
6. Köpf, Ulrike 		  95

Wahlanfechtung (§ 28 Kirchengemeindeordnung)
1. �Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtigten 

Kirchengemeindemitglied innerhalb einer Woche nach  
Bekanntgabe des Wahlergebnisses beim Wahlausschuss 
schriftlich eingereicht werden. Sie müssen binnen einer 
weiteren Woche schriftlich begründet werden.

2. Gründe für die Wahlanfechtung sind:
	 a) Mängel in der Person eines Gewählten oder
	 b) �Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheblich 

sind.
Sontheim, den 23.03.2020
Marina Weber
für den Wahlausschuss

Besetzung Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro in Sontheim ist bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Dieser Schritt ist leider nötig, 
um sowohl Besucher wie auch Mitarbeiter bestmöglich vor 
einer weiteren Verbreitung des Coronavirus zu schützen.
Die Mitarbeiterinnen sind aber weiterhin zu den üblichen Zei-
ten telefonisch (07325 922673) oder per E-Mail (MariaKoeni-
gin.Hermaringen@drs.de) erreichbar.

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Alle Veranstaltungen einschließlich Kleingruppen fallen 
bis auf Weiteres aus. 
Wenn Sie wegen Corona zuhause bleiben müssen oder  
wollen, helfen wir Ihnen gerne
+ mit Einkaufen
+ bei dringenden Besorgungen
+ mit Post einwerfen
+ mit einem freundlichen Telefongespräch.

Außerdem bieten wir Ihnen Telefonseelsorge und auch  
Gebet an.

Rufen Sie uns einfach an:
Gemeinschaftspastor Arno Broers, Tel. 07325 921735
Jugendreferent Enrico Schmidt, Tel. 07325 9176904

Vereine

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Fischerverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1995

Liebe Mitglieder und Freunde des Fischervereins, 
die aktuellen Entwicklungen haben bekannterweise ja auch 
die Planungen des Fischervereins betroffen.
Ursprünglich wollten wir den Fischverkauf durchführen.  
Leider musste der Vorstand jetzt kurzfristig beschließen,  
den Fischverkauf am Gründonnerstag, 9. April 2020 auch 
abzusagen. 
Außerdem wurden alle Veranstaltungen bis Ende Mai abge-
sagt.

Wir bitten um Euer Verständnis und wünschen Euch alles 
Gute und viel Kraft in dieser Zeit. 
Bleibt gesund!

Euer Fischerverein Hermaringen

Sport

Sport Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Treff der Älteren

Veranstaltungen im April und Mai abgesagt
Der für den 1. April 2020 vorgesehene Besuch der Kunst-
mühle Benz in Aufhausen ist auf Grund der aktuellen Coro-
navirus-Problematik abgesagt. Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:
Verschaff mir Recht, o Gott, und führe meine Sache gegen 

ein treuloses Volk! Rette mich vor bösen und tückischen 
Menschen, denn du bist mein starker Gott.

(Ps 43,1-2)
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Den Tagesausflug am 6. Mai 2020 nach Tübingen haben 
wir in Abwägung der aktuell zu erwartenden weiteren  
Entwicklung ebenfalls abgesagt.

Da der potentielle Teilnehmerkreis zu den von der Anste-
ckung des Coronavirus  besonders gefärdeten Personen-
gruppe gehört, sehen wir uns in der Verantwortung und  
haben daher die beiden Veranstaltungen im April und Mai  
abgesagt.

Aktuelles

Medieninformation vom 20. März 2020
Stand: 20.03.2020, 15.00 Uhr
DRK richtet regionale Blutspendezentren  
in Baden-Württemberg und Hessen ein
Blutspendetermine werden an veränderte 
Rahmenbedingungen angepasst

Mannheim, 20.03.2020 – Flexibel auf veränderte Rahmen
bedingungen zu reagieren, ist in Zeiten des neuartigen Coro-
navirus (SARS-CoV-2) in allen Lebensbereichen unabding-
bar. Für das Blutspendewesen bedeutet dies, dass die 
Einhaltung höchster Sicherheitsstandards in Bezug auf Social 
Distancing auf den Blutspendeterminen neu abgestimmt 
werden muss. 

Deshalb wird in Baden-Württemberg und Hessen ab Mon-
tag, dem 23.03.2020 das über Jahrzehnte etablierte Konzept 
der mobilen Blutspendeaktion „vor der Haustüre“ angepasst: 
An sorgfältig ausgewählten und gut erreichbaren regionalen 
Standorten werden über mehrere Tage hinweg mobile Blut-
spendezentren eingerichtet. Diese sind so ausgelegt, dass 
für Spender, ehrenamtliche Helfer und Mitarbeiter des DRK 
auf ausreichend große Abstände zwischen den anwesenden 
Personen und eine effektive Steuerung des Besucherstroms 
durch Einlassbeschränkungen möglich ist. Mit einem neu in-
stallierten Terminreservierungssystem können sich Blut-
spender ihren Spendezeitpunkt frei wählen.

Eines der ersten Blutspendezentren wird in GIENGEN sein. 
Vom 23. bis zum 27. März 2020 bittet Sie das DRK in der Zeit 
von 13:00 – 18:00 Uhr um Ihre Blutspende in 89537 GIENGEN, 
W.-Schmid-Halle (Stadthalle), Beethovenstr. 12.

Um Wartezeiten zu vermeiden, bittet der Blutspendedienst das 
neu installierte Terminreservierungssystem unter  
www.blutspende.de/termine  
zur individuellen Terminvereinbarung zu nutzen.

Für Blutspender besteht kein gesteigertes Risiko, sich auf 
Blutspendeterminen mit SARS-CoV-2 anzustecken. Bereits 
seit geraumer Zeit wurden Maßnahmen ergriffen, die eine 
größtmögliche Sicherheit aller Anwesenden auf den Spende-
terminen gewährleisten. Diese Maßnahmen werden täglich 
überprüft und aufgrund der aktuellen Entwicklungen ange-
passt: Hierzu zählt u. a. eine Temperaturmessung bereits am 
Eingang, die kontrollierte Aufforderung zur Handdesinfektion 
sowie die Rückstellung von Spendern, die aus Risikogebieten 
(tagesaktuell auf der Seite des RKI unter www.rki.de abruf-
bar) zurückkehren oder die Kontakt zu SARS-CoV-2 infizier-
ten Menschen hatten.
Menschen mit grippalen oder Erkältungssymptomen oder 
Durchfall werden generell nicht zur Blutspende zugelassen. 
Bereits am Eingang wird nach diesen Symptomen gefragt 
und ggf. wird der Einlass in das Spendelokal verwehrt. Nach 
derzeitigem Stand der Wissenschaft wird das Virus nicht 
über eine Blutspende übertragen. Deshalb wird auf den 
Blutspendeaktionen keine SARS-CoV-2 -Testung des ge-
spendeten Blutes durchgeführt.

Prof. Dr. med. Harald Klüter, Ärztlicher Leiter des Instituts für 
Transfusionsmedizin und Immunologie Mannheim des DRK-
Blutspendedienstes, konstatiert:
„Wir sind überwältigt von der großen Solidarität der Bürge-
rinnen und Bürger für ihre Mitmenschen, die auch durch die 
Blutspendebereitschaft zum Ausdruck kommt. Wir wollen 
dieser in einer angepassten Spendeumgebung Raum zur 
Entfaltung geben und gleichzeitig dem Schutz unsere Blut-
spender den größtmöglichen Vorrang geben. Durch den Auf-
bau der mobilen Blutspendezentren gewährleisten wir auch 
in Krisenzeiten die Versorgung von Patienten und Unfallop-
fern mit lebenswichtigen Blutprodukten.“

Spendewillige können Ort und Öffnungszeiten der regiona-
len Blutspendezentren jederzeit unter www.blutspende.de/
termine erfragen. Damit eine effektive Steuerung des Spen-
derstroms ohne größere Wartezeiten gewährleistet werden 
kann, werden die Spender gebeten, einen persönlichen  
Zeitpunkt für ihre Blutspende zu vereinbaren. Neuspender 
werden gebeten, sich grundsätzlich einen Termin für ihre 
erste Spende geben zu lassen.  
Die DRK-Blutspendeaktionen finden auch unter Einschrän-
kungen der Mobilität statt! Als medizinisch versorgungskriti-
sche Einrichtung sind die Blutspendetermine von dem  
Versammlungsverbot ausgenommen.

Alle Informationen zum Thema Blutspende und Corona-
virus: https://www.blutspende.de/informationen-zum-coro-
navirus/ 

Wie kann ich persönlich vorbeugen und mich schützen? 
s. auch https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps/

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund 
sein. Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht 
überschritten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit  
eine Blutspende möglich, vorausgesetzt der Gesundheitszu-
stand lässt dies zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung 
wird die Eignung zur Blutspende jeweils tagesaktuell geprüft. 
Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde 
Männer spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 
Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen mindestens acht 
Wochen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-
gen!

Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blut-
spenden werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer 
Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten 
geholfen werden. 
In der Bundesrepublik Deutschland werden jährlich von den 
Blutspendediensten des Deutschen Roten Kreuzes ca. 3 Mil-
lionen Vollblutspenden für die Versorgung der Kliniken in 
Deutschland bereitgestellt. Das Deutsche Rote Kreuz sichert 
auf diese Weise ca. 75 Prozent der notwendigen Blutversor-
gung in der Bundesrepublik Deutschland, nach strengen 
ethischen Normen – freiwillig, gemeinnützig und unentgelt-
lich – rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

Beratungen der Kontaktstelle Frau und Beruf in 
Heidenheim bis auf Weiteres nur telefonisch oder 
online möglich
Die Einschränkungen im Zusammenhang mit dem Corona
virus betreffen auch die Kontaktstelle Frau und Beruf des 
Landratsamtes Heidenheim. Die Beratungstage finden bis 
auf Weiteres in Heidenheim, Giengen, Niederstotzingen und 
Gerstetten statt. Beratungen sind momentan nur telefonisch 
montags bis freitags von 8:00 – 11:30 Uhr unter der Telefon-
nummer 07321 321-2558 oder online unter  
frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de möglich.
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Angebot des Landratsamts an Familien  
in Zeiten von Corona:
Telefonsprechstunde der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 
Die aktuellen Einschränkungen im öffentlichen Leben aufgrund 
des Coronavirus – insbesondere die Schließung von Kinderta-
geseinrichtungen und Schulen – können auch Auswirkungen 
auf Familien nach sich ziehen. Gleichzeitig schränken Bera-
tungsdienste ihre Angebote ein bzw. Eltern können die Ge-
sprächsangebote dort wegen der Betreuung der Kinder nicht 
wahrnehmen. Wie kann man Familien in den kommenden 
Wochen unterstützen? Was können Eltern tun, damit die Fami-
lie trotz der einschränkenden äußeren Umstände eine „gute 
Zeit“ miteinander verbringen kann? Vor diesem Hintergrund 
bietet die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
des Fachbereiches Jugend und Familie beim Landratsamt in 
den nächsten Wochen eine Telefonberatung für Eltern an, die 
in dieser Situation Unterstützung suchen. 

Die Ansprechpersonen sind täglich vormittags von 8:30 bis 
11:00 Uhr und zusätzlich donnerstagnachmittags von 14:00 
bis 17:00 Uhr unter der Telefonnummer 07321 321-1671 zu 
erreichen. Außerdem steht auch die Online-Beratung unter 
www.landkreis-heidenheim.de/familienberatung/index.htm 
zur Verfügung.

Kreisputzete abgesagt
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass wegen der 
aktuellen Entwicklung des Coronavirus die Kreisputzete im 
gesamten Landkreis abgesagt wird und auch die Verwaltung 
des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs geschlossen bleibt. 
Auch die Aufstellung der Container für Grüngut, die ab dem 4. 
April 2020 vorgesehen war, entfällt zunächst. Sobald ein spä-
terer Termin feststeht, wird der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
darüber informieren.

Beratungsangebote der Kammern für  
Unternehmen in Zeiten von Corona
Die IHK Ostwürttemberg und die Handwerkskammer Ulm hal-
ten ein breites Beratungs- und Informationsangebot rund um 
die anstehenden Herausforderungen im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus bereit. Weitere Informationen gibt es auf den 
Homepages unter https://www.ostwuerttemberg.ihk.de/pro-
duktmarken/standortpolitik/corona und https://www.hwk-ulm.
de/infos-zum-coronavirus-fuer-handwerksbetriebe/. 
Auf diesen Homepages sind auch die Rufnummern der  
Beratungshotlines zu finden.

Achtung Enkeltrick-Variante: Kriminelle 
und Abzocker nutzen Corona-Krise 
Vom sogenannten Enkeltrick, eine hoch kriminelle Betrugsma-
sche, die schon viele ältere Menschen geschädigt hat, gibt es 
eine neue Variante: 

Betrüger nutzen die aktuelle Corona-Krise und versuchen als 
vermeintliche Angehörige alten Menschen für angebliche Be-
handlungskosten viel Geld aus der Tasche zu ziehen, warnte 
kürzlich das Landeskriminalamt (LKA). Laut LKA würden 
sich Anrufer am Telefon als Corona-infizierte Verwandte aus-
geben, die sofort Geld für angebliche Behandlungskosten 
bräuchten. Dann werde vorgeschlagen, dass ein angeblicher 
Freund das Geld oder auch Wertgegenstände abholen komme. 
Das LKA rät daher, niemals Fremden Eigentum auszuhändi-
gen. Die Betroffenen sollten darauf bestehen, dass die Anrufer 
selbst ihren Namen sagen – anstatt sich verleiten zu lassen, 
den Namen von Enkeln, Neffen oder Nichten zu erraten. Hilf-
reich sei auch, nach Begebenheiten zu fragen, die nur echte 
Angehörige und Verwandte wissen können. Zudem empfiehlt 
das LKA, nie seine Verwandtschafts- und Vermögensverhält-
nisse preiszugeben. Und, sofern ein Betrug vermutet wird, soll-
ten sich die Betroffenen unter Tel. 110 an die Polizei wenden. 
Des Weiteren warnt das LKA vor sogenannten Fake-Shops im 

Internet, die vorgeben, rare Schutzmasken oder Desinfektions-
mittel zu vertreiben. Es werde Ware zu horrenden Preisen an-
geboten und häufig – auch nach Erhalt des Geldes – nicht ge-
liefert. 

VdK-Arbeit in Zeiten von Corona
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im Griff. Trotzdem ver-
sucht der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sein Dienst-
leistungsangebot so lange wie möglich für Mitglieder und Rat-
suchende zu gewährleisten. Um weder VdK-Mitglieder, davon 
viele aus Risikogruppen, noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu gefährden, bleiben alle VdK-Geschäftsstellen ab sofort ge-
schlossen. Beratungen und Besprechungen erfolgen aus-
schließlich telefonisch. Sozialrechtsschutzbegehrende Perso-
nen können alle notwendigen Unterlagen per E-Mail, Fax oder 
Postweg – möglichst in Kopie – an ihre jeweilige VdK-Bera-
tungsstelle senden. Zudem können Ratsuchende selbst tätig 
werden, einen Antrag stellen, Widerspruch einlegen oder Klage 
erheben. Hierzu gibt es eine Checkliste und Musterformulare 
unter www.vdk.de/bawue, damit die Fristen eingehalten wer-
den können. Alle Dateien stehen auch zum Download bereit. 
Da sich die Corona-Krise sehr dynamisch entwickelt, ist der-
zeit nicht absehbar, ob und in welchem Umfang das VdK-Bera-
tungsangebot künftig aufrechterhalten werden kann.

 

Zwiebel & Co. Naturkost
Hermaringen

    Wir bieten an:
Einzeln bei uns in Ruhe
Gesundes einkaufen
Dienstag, Donnerstag und Freitag, 16 – 19 Uhr
Bahnhofstraße 1, 07322-954399, www.zwiebelundco.de
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